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Monatsbericht des Archivbureau über die Eingänge im Februar 1890:
Sieler A. Darstellung der Volksschulpädagogik J. G. Fichtes.

Aus dem Schiasswort: Man wird den (zu hoch fliegenden) Idealismus Fichtes ans seinen
historischen Voraussetzungen verstehen und bedenken müssen, dass es in jener trüben Zeit der Unterjochung
eines so idealen Schwunges der Begeisterung bedurfte, um dem Zeitalter die Möglichkeit und Notwendigkeit

einer Rettung mutvoll vor Augen zu stellen. Der Fortschritt, welcher durch Fichte in der Gesamt-
entwicklung der Pädagogik gemacht worden ist, besteht darin, dass (zum erstenmale) mit allem Nachdruck
die Forderung einer allgemeinen Nationalerz lehnn g ausgesprochen und die Anregung der Selbsttätigkeit
und die Bildung des sittlichen Willens betont und in das Zentrum der Erziehung gerücktworden sind.

Grobs Jahrbuch für 1888 übertrifft dasjenige für 1887 an Stärke um 100 Seiten, d. h. am mehr als ein
Drittel. Die neu erlassenen Gesetze und Verordnungen, die Übersicht über die Organisation, die Besoldungs-
verhältnisse der Lehrer und die Unterrichtsprogramme der höhern Schulen sind als vier besondere Beilagen
behandelt, und eB ist noch eine fünfte Beilage Über die Lehrmittel an der obligatorischen Volksschule
beigefügt worden. Als eine wertvolle Neuerung begrüssen wir im besondern den V. Abschnitt:
„Publikationen betreffend das Unterrichtswesen in der Schweiz.*1 Wir werden über das Jahrbuch in einer der
nächsten Nummern uns eingehender aussprechen.

Die „Altertümer aus unserer Heimnt* (Rhein- and deutsches Donaugebiet) von Tröitsch sind 125 Abbildungen

(in Photolithographie und Farbendruck auf 1 Bogen) von Arbeitsgeräten, Gefässen, Waffen, Schmucksachen,

welche der vorrömischen, römischen nnd allemanniBch-fränkischen Zeit angehören. Eine kurze
Übersicht über diese Entwicklungsperioden ist beigegeben. Wenn eine erhebliche Zahl von Bestellungen
eingeht, so kommt die aufgezogene Tafel auf 1 Mark zu stehen. Das Blatt setzt nicht nur Schüler und
Lehrer in den Stand, treffliche Abbildungen solcher antiquarischen Kulturgegenstände zu bieten, sondern
es eignet sich eben dadurch auch, in unserer Jugend Sinn und Verständnis für allfällig zu Tage tretende
Fundstücke zu wecken und dadurch für die Erhaltung der letztern im Interesse der wissenschaftlichen
Verwertung zu fördern. Ein Exemplar Hegt zur Einsicht von Schulbehörden und Lehrern in der
Schulausstellung auf, und das Bureau der SchulaussteUung nimmt mit Vergnügen Bestellungen za Händen der
Antiquarischen Gesellschaft Zürich entgegen.
Handtkes Generalkarte von Afrika (Masstab 1 : 14500000) empfiehlt sich — bei dem billigen Preise von
1 Mark — durch Sauberkeit und Klarheit der Zeichnungen und des Kolorits. Sie will besonders auf die
deutschen Besitzungen und Schutzgebiete aufmerksam machen, die sich in Nebenkärtchen (Masstäbe 1: 6
bezw. 3 Mill.) dargestellt finden. Behufs Vergleichung der Ausdehnungen sind das deutsche Reich and
das Königreich Sachsen herangezogen worden.
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